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Wahlkampf in Zeiten von Corona –
Perspektiven und Konsequenzen



1 Beobachtungen

Folie 2

Welche „Coronaeffekte“ waren bei Wahlen in Deutschland in 2020 beobachtbar?  

Bürgerschaftswahl Hamburg

Kommunalwahl Bayern 

Kommunalwahl NRW

Wahl in Leipzig

Wahl in Stuttgart
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Welche Coronaeffekte lassen sich bei Wahlen in Deutschland bisher beobachten?  

Bürgerschaftswahl Hamburg (Februar 2020) 

Briefwahl beantragt Wahlbeteiligung

2015

2020

2015

2020

18,7%*

23,1%

56,5%

63%

+ 4,4 % +6,5%-Punkte

* im Verhältnis zur Gesamtanzahl der Wahlberechtigten
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Welche Coronaeffekte lassen sich bei Wahlen in Deutschland bisher beobachten?  

Kommunalwahl Bayern (1. Durchgang / März 2020)

Briefwahl Wahlbeteiligung

2015

2020

54,7%

58,7%

+ 4%-Punkte

Stark gestiegene Nachfrage

Kein alleiniger Coronaeffekt
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Welche Coronaeffekte lassen sich bei Wahlen in Deutschland bisher beobachten?  

Kommunalwahl NRW (1. Durchgang / September 2020)

Briefwahl Wahlbeteiligung

2015

2020

50,0%

51,9%

+ 1,9%-Punkte

Stark gestiegene Nachfrage

Kein alleiniger Coronaeffekt



1 Beobachtungen

Folie 6

Gab es Überraschungen?

Hamburg (amtliches Endergebnis 11.03.2020)
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Was könnte das für die Landtagswahl in Baden-Württemberg bedeuten?

Nachfrage nach Briefwahl steigt (war/ist auch beobachtbar)

Wahlbeteiligung dürfte mindestens stabil bleiben

„Verteilung“ der Wahlbeteiligung auf Parteien dürfte ebenfalls stabil bleiben



Folie 822.03.2021

1 Beobachtungen

Sind Briefwähler „andere“ Wählertypen?
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Wie verändert Corona den Wahlkampf?

Veranstaltungen fallen größtenteils aus

Inhalte werden überlagert

Wahlkampfdramaturgie verschiebt sich (Bekanntheit)

Wechselwähler zu erreichen wird schwieriger
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Konsequenzen aus Sicht der Parteien

Renaissance der Werbemittel insgesamt 

(Vermeintliche) Aufwertung des Onlinewahlkampfs

Konzentration auf Mobilisierung der Kernwähler

Weniger Konfrontation
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(Vermeintliche) Aufwertung des Onlinewahlkampfs

Alle vertretenen Parteien investieren mehr in den Onlinewahlkampf 

Gesamtbudget 

2015 in €
Onlinebudget 

2015 in €

1,3 Millionen 50.000Grüne

SPD

CDU

FDP

2,4 Millionen ?

2,5 Millionen 20.000

600.000 ?

Gesamtbudget 

2020 in €

Onlinebudget 

2020 in €

1,6 Millionen 300.000

1,9 Millionen „Mehr“

2,5 Millionen 500.000

800.000 ~ 250000

Afd ? ?? ?
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(Vermeintliche) Aufwertung des Onlinewahlkampfs

Unterschiedliche Intensität

Onlineausgaben pro Woche 
(22.02 -01.03.2021)

5.104 €Grüne

SPD

CDU

FDP

5.724 €

2.388 € 

8300 €

AFD 1.459 €

Onlineausgaben pro Woche 
(03.03 – 09.03.2021)

6.771 €

3.012 €

6.059 €

12.599 €

1.606 €
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(Vermeintliche) Aufwertung des Onlinewahlkampfs

Problem: Mehr Geld heißt nicht zwangsläufig besserer Wahlkampf

Teilweise „Copy-paste“ Strategien (analoge Veranstaltungen „digitalisieren“)

Integration der Kampagnen stärker im Fokus 

Tendenz: Entertainment gewinnt! 
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Grüne: Fokus auf Kretschmann

Nutzung von Teaservideos

Verknüpfung verschiedener Inhalte (Podcast) & Konzentration auf „Sendung“ 
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CDU: Spitzenkandidatin Eisenmann

Persönlichkeitswahl 

Analoge Nutzung digitaler Formate
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CDU: Fokus auf Briefwahl (Ende Februar) & Persönlichkeiten (Vorwahl) 
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SPD: Spitzenkandidat & Themenwahlkampf
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FDP: Corporate Identity & Marketingkampagne
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AFD: Parallelwahlkampf
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Welchen Effekt hat die „Causa Löbel“?

In Teilen wirkt die Briefwahl neutralisierend  

Thema wird von anderen Parteien nicht „genutzt“

Rückläufige CDU Umfragewerte ggf. auch deswegen 


